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Kapitel 1: Das unerwartete Zusammentreffen

 Ihn oder keinen 
 
Halihallo Leutchens^.^
Wie versprochen schreib' ich jetzt noch eine FanFic. Das ist meine zweite und ich
bemühe mich auch sie in die Länge zu ziehen, weil ja meine Inu Yasha FF ganz kurz war
*traurig sei* Ich möchte euch auch nicht noch sinnlos aufhalten. Achtung: ALLE, die
was gegen das Pairing: ZooroxNami haben, sollten diese FF gar nicht erst lesen. Sie ist
nämlich üba sie beiden *megagrins*

Hier noch ein Hinweis:
°blabla° =Gedacht
"blabla" =Gesprochen
(blabla) =Ich muss ja auch meinen Senf dazugeben ^.^

So, jetzt wünsch' ich auch  Viel Spaß 
bye-bye eure Mariah_chan510

Kapitel 1: Das unerwartete Zusammentreffen
 
Es war eine sternklare Nacht. Keine einzige Wolke war am Himmel zu sehen. Das
Wasser war tiefen schwarz. Zorro saß mal wieder, die Arme hinter dem Kopf
verschränkt, an Deck der Flying Lamp. °Warum musste Kuina sterben?°, dachte er °Ich
hab' es nicht einmal geschafft ihr meine Gefühle zu offenbaren. Na ja, aber wenn man
erst 11 Jahre alt ist, dann ist man sich halt noch nicht so sicher mit der Liebe...° Er
nahm das Schwert Kuinas aus der Scheide und betrachtete es: °Ich kann es jetzt auch
nicht mehr ändern. Ich muss jetzt endlich darüber hinweg kommen. Es ist ja schon so
lange her...° Er war so in Gedanken versunken, dass er gar nicht merkte, wie sich
jemand, von unter Deck aus, näherte. Es war niemand anders als Nami. Sie konnte
nicht schlafen, weil sie immer und immer wieder an Zorro denken musste. Sie war ihm
seid einiger Zeit schon verfallen. Nami hat jeden Tag zu ihm rüber gestarrt, was er
aber anscheinend nicht bemerkt hatte. Selbst beim Essen oder wenn sie ihre Zeitung
las, konnte sie den Blick nicht von ihm wenden. °Ich muss jetzt langsam die Zügel in
die Hand nehmen und es ihm sagen, sonst wird er sich vielleicht noch in Nico Robin
verlieben. Sie hat es nämlich auch auf ihn abgesehen. Außerdem ist sie viel attraktiver,
hübscher und schlauer als ich. Also, warum sollte er sich nicht in sie verlieben...°,
dachte Nami in sich hinein. Sie merkte allerdings auch nicht, dass noch jemand anders
an Deck war. Zorro stand auf und ging wieder in Richtung Jungenzimmer. Beide waren
ganz in Gedanken... "Rums" Nami war mit Zorro frontal zusammen gestoßen (war
doch klar, oda? =P) "Oh...ähh...", Nami wusste nicht richtig, was sie sagen sollte. "Hi
Nami! So spät noch wach? *grins*", sagte Zorro, als er Namis entsetzten
Gesichtsausdruck sah. "Ja, leider. Ich konnte nicht einschlafen, weil ich immer an eine
Sache denken musste. Da hab' ich halt gedacht, frische Luft schnappen kann doch gar
nicht so schlecht sein und bin raus gegangen. Und hier treff' ich dich *rotwerd*", kam
es plötzlich aus Nami heraus geschossen. Zorro dachte dabei: °Sie ist so süß, wenn sie
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einen auf Unschuldslamm macht. Natürlich hat sie die ganze Zeit an mich gedacht.
(ziemlich eingebildet, oda nicht? XD) Sie denkt wohl, ich hab' nicht gemerkt, wie sie
mich die ganze Zeit anstarrte?! Also, echt... Ich sollte sie mal darauf ansprechen. Süß
ist sie ja. Vielleicht wird aus uns beiden ja mal was...° - "Du, Nami." - "Joa, was is?" -
"Kann es sein, dass du mich schon seit längerer Zeit von der Seite her anstarrst?",
fragte Zorro. "Ähm... Ja... öh... wie kommst du darauf?!", bekam er als antwort. "Du
wirst immer so rot, wenn mir alleine sind, oder du mir beim Essen gegenüber sitzt.
Außerdem bin ich ein guter Kämpfer und merke, wenn ich beobachtet werde." -
"Zorro...", weiter kam sie nicht, da auch schon Lysop angerannt kam und schreite:
"HILFE!! ICH WERDE VON DER MARIENE VERFOLGT!! ZORRO, RUFFY, SANJI!!!!
HHHHIIIILLLLFFFFEEEEE!!!! RETTE SICH WER KANN!" Nami und Zorro sahen sich an
und mussten unwiderruflich anfangen zu lachen: "HAHAHA!! Lysop, der Idiot!! Der
träumt ja sogar nachts von der Marine!" Nami und Zorro kamen einige Zeit gar nicht
mehr vom Lachen los, bis Nami unter haltenden Bauch sagte: "Du Zorro, vielleicht
sollten wir wieder in unsere Betten gehen." - "Ja, du hast recht, ich bin schon ganz
erschöpft vom vielen Lachen!" Nami war schon auf dem Weg in ihr Zimmer, als
plötzlich eine Gestalt hinter ihr auftauchte. Die Gestalt legte eine Hand auf ihre
Schulter und ein kalter Schauer lief ihr über den Rücken: "Hilf-" weiter kam sie nicht,
denn sie spürte wie dieses Etwas einen Finger auf ihre Lippen gelegt hatte und sagte:
"Keine Angst ich bin's", Nami viel ein Stein vom Herzen, als sie die Stimme Zorros
gehört hatte, "du Nami, kann ich vielleicht mit bei dir schlafen? Ruffy hat meine
Hängematte aus den Angeln gerissen und ich hab' im Moment echt nicht den Nerv,
das Werkzeug rauszuholen, und sie wieder ran zu schrauben ^^"." Nami war einen
Moment sprachlos... °Z-Zo-Zorro... will bei mir schlafen? Bei MIR?° "Nami, huhu?! Ist
was?", fragte Zorro. Sie war plötzlich ganz in Gedanken versunken. "Ich hoffe, das ist
kein Problem für dich. Nico Robin hat jetzt ja ihr eigenes Zimmer (ich weiß, ist nicht so.
Aber gehen einfach mal davon aus ;-)) Also werden wir auch keinen Stören."
 
 Fortsetzung folgt... 
 
Na, wie hat euch der 1.Teil gefallen?? Ich hoffe mal gut.
Bitte schreibt mir Kommis *aufknienanfleh
 !Büdde Büdde Büdde!
 HEGDL Bye-Bye eure Mariah_chan510
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Kapitel 2: Die Nacht und der nächste Morgen

Ihn oder keinen

Halihallo Leutchens^.^
Dankö für die Kommischreiber. Hab' ich riesig gefreut!! Ich konnte ggggaaannnzzzz
lang nicht ins Internet, da wir einen neuen Anbieter bekommen haben *schluchz*
Naja, ich hab's überlebt und liefere euch jetzt endlich den lang ersehnten (oder auch
nicht) 2.Teil!!! Ich hab' sogar endlich einen Namen für dieses Kap. gefunden
*megafreu* Und der 1.Teil bekommt natürlich auch noch einen ^.^

Hier noch ein Hinweis:
°blabla° =Gedacht
"blabla" =Gesprochen
(blabla) =Ich muss ja auch meinen Senf dazugeben ^.^

So, jetzt wünsch' ich euch, die wenigen, die es überhaupt lesen,
Viel Spaß
bye-bye eure Mariah_chan510

Kapitel 2: Die Nacht und der nächste Morgen

~*~
°Z-Zo-Zorro... will bei mir schlafen? Bei MIR?° "Nami, huhu?! Ist was?", fragte Zorro. Sie
war plötzlich ganz in Gedanken versunken. "Ich hoffe, das ist kein Problem für dich. Nico
Robin hat jetzt ja ihr eigenes Zimmer (ich weiß, ist nicht so. Aber gehen einfach mal
davon aus ;-)) Also werden wir auch keinen Stören."
~*~

Nami stand immer noch da, wie zur Salzsäule erstarrt "Öhm... ja, na klar. Kein Problem.
Aber du musst leider auf dem Boden schlafen, ist das ok?", fragte sie. "Joa logo. Kein
Problem. Hauptsache ich kann überhaupt schlafen *megagrins*", antwortete ihr Zorro
ganz spontan. °Na ja, eigentlich würde ich es ja gern haben, wenn er neben mir im Bett
schliefe und mich die ganze Nacht im Arm halten könnte. Aber das kann ich jetzt
unmöglich sagen *schäm*°, dachte sich das Mädchen mit dem orangerotem Harr. Also
holte Nami Bettzeug für Zorro und legte es auf den Boden neben ihrem Bett. "Gute
Nacht, Zorro.", meinte Nami, als sie sich in ihr Bett legte. "Ja, schlaf' gut!", antwortete
der Grünhaarige und legte sich ebenfalls aufs Ohr. Nami schlief auch gleich, mit dem
Gesicht zu Zorro, ein. °Sie ist so süß, wenn sie schläft. Nami gleicht einem Engel°,
dacht der Schwertkämpfer. Er lag noch lange Zeit wach, als plötzlich Nami
schweißgebadet aufwachte und schrie: "AHHHH!!! BELLMERE! NEIN!!" "Hey Nami!
Beruhig' di-", weiter kam er nicht, denn Nami war mit einem Satz bei ihm gelandet: "Zo-
Zo-Zorro, bitte halt' mich." Zorro nahm sie in den Arm. "Sch... Nami... Ich bin bei dir." Er
strich ihr sanft und beruhigend über den Rücken. Zorro legte sich mit Nami in dem
Arm wieder zurück in sein Bett und deckte sich selbst und Nami zu. Kurz darauf schlief
Nami wieder ein. Der Schwertkämpfer, aber, streichelte sie noch lange Zeit über den
Rücken und dachte nach: °Arme Nami, sie hat wohl immer noch Probleme mit ihrer
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Vergangenheit. Vielleicht sollte ich morgen mal mit ihr sprechen. Mich verfolgt meine
Vergangenheit ja auch immer noch° dann gab' er einen leisen Seufzer von sich. °Ich
sollte jetzt wohl besser schlafen gehen° Somit legte er sich bequemer mit Nami im
Arm hin, gab' ihr einen Luftkuss und schlief' ein. Gott sei Dank hatte Nami jetzt einen
sehr erholsamen Schlaf. (kein Wunder *gg*)
Nächster Morgen
Am nächsten morgen wachte Zorro von einem Großen Gepoltere und Geschreie auf:
"SANJI!!! ICH WILL ENDLICH MEIN ESSEN HABEN!! ICH HAB HUNGER!!", das konnte
auch nur einer sein: "Ruffy, du Trottel! Nami Schätzchen und Nico Robin Maus schlafen
noch. Also, wenn dir dein Leben lieb ist, dann sei leise, sonst werfe ich dich über
Board!", kam es von Sanji laut, aber dennoch beruhigend (ich weiß, hört sich bekloppt
an ^^"). Plötzlich stand Nico Robin in der Tür und musste auch ihren Senf dazu geben:
"Sagt mal, spinnt ihr denn? So früh am Morgen schon so ein krach zu machen?" Sanji
war sofort vor ihr auf die Knie gegangen; nicht zu vergessen, mit Herzchenaugen:
"Robin, meine Liebste! Ich werde alles tun, um dieses Scheusal ruhig zu stellen." "Idiot!
Du warst damit auch gemein!", sagte Nico Robin daraufhin. "Alles was du willst. Ich
mach' jetzt Frühstück." Zuerst säuselte Sanji ihr was vor, aber dann mit sehr ernstem
Ton an Ruffy gewandt: "Ruffy, los komm' mit. Kein Mucks mehr!" "Jawohl! Für mein
Essen tu' ich alles.", meinte Ruffy grinsend. Sanji ging also mit Ruffy in die Küche um
das Frühstück zu zubereiten. "Los hinsetzen. Und Klappe halten!", kam es genervt von
Sanji. Dann antwortete Ruffy aber immer noch grinsend: "Ai Ai!"
Inzwischen bei Nami und Zorro
°Meine Gute! Hoffentlich ist Nami nicht wach geworden... Sie ist ja echt super sexy;
ihre Haut ist weich wie Seide und ihre Lippen laden eigentlich nur so ein, um sie zu
küssen.°, dachte der arme (*gg*) junge Mann in sich hinein. Zorro beugte sich leicht
über sie,...

Ätsch :-P. Ich weiß, es ist fies, so früh aufzuhören, aber die Zehne hebe ich mir fürs
nächste Kapitel auf *smile*
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